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Verlängerung der Vertragsperiode
Im Jahr 2022 lief die Vertragsperiode des 
LQP Rapperswil-Jona/Eschenbach aus 
und der Schlussbericht wurde beim Bund 
eingereicht. Nach der erfolgreichen Ge-
nehmigung wurde die Verlängerung der 
Vertragsperiode bis 2026 freigegeben.

Amphibienförderung

In unserem jährlichem Landschaftsquali-
täts-Newsletter fassen wir für Sie die wichtigs-
ten Ereignisse unserer LQP vom vergangenen 
Jahr zusammen. Die gute Zusammenarbeit mit 
unseren Projektgruppen und Landwirt/-innen 
hat zu zahlreichen, wertvollen Massnahmen ge-
führt, um die Vielfalt unserer Kulturlandschaften 
zu erhalten. Mehr über unsere aktuellen und 
abgeschlossenen Projekte erfahren Sie auf un-
serer Webseite unter www.suisseplan.ch/pro-
jekte. Ein Besuch auf unserer Webseite lohnt 
sich!
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Amphibienförderung
Kleine Stillgewässer wie Tümpel, kleine 
Weiher oder Teiche bereichern nicht nur 
das Landschaftsbild, sie sind auch von 
grösster Bedeutung als Lebensraum für 
Amphibien. Heute sind diese kleinen 
Ökosysteme stark gefährdet, unter ande-
rem aufgrund der Trockenlegung vieler 
Feuchtgebiete, der Verlandung von Laich-
gewässer oder dem Verschwinden der 
temporär überschwemmten Auen. Aus 
diesem Grund wurden im Rahmen des 
LQP Schänis-Benken neue Amphibien-
laichgewässer erstellt. Im Jahr 2023 wurde 
die Genehmigung für ein weiteres Gewäs-
ser erteilt. Somit können sich die Amphi-
bien schon bald auf einen neuen Lebens-
raum freuen.
 

Onlinebefragung
Für die Befragung zur Landschaftswahr-
nehmung wurde erstmals für die LQP am 
Ricken und Schänis-Benken zusätzlich zu 
den herkömmlichen «Papierfragebogen» 

ein Online-Tool verwendet. Dies kam er-
freulich gut an. Lediglich eine Rückmel-
dung wurde in Papierform zurückgesen-
det, alle anderen wurden erfolgreich im 
Online-Tool erfasst.
Die Auswertung der Befragung war äu-
sserst positiv, zum einen aufgrund der 
hohen Rückmeldungsquote von insge-
samt 64 Antworten und zum anderen 
wegen des überwiegend positiven Feed-
backs der Bevölkerung zur Landschafts-
wahrnehmung. Es konnte festgestellt 
werden, dass sich die Bevölkerung für 
zukünftige Projekte vermehrt einheimi-
sche Einzelbäume und Blumenstreifen 
wünscht.

Eingereichte Schlussberichte
Gleich drei unserer LQP erreichten dieses 
Jahr das Ende ihrer Vertragsperiode. So-
wohl das LQP im Suhrental im Kanton 
Aargau, als auch die LQP am Ricken und 
Schänis-Benken im Kanton St. Gallen ha-

ben in den letzten 8 Jahren fleissig Mass-
nahmen umgesetzt, um die Landschafts-
qualität aufzuwerten. Alle drei Projekte  
sind am Ende ihrer ersten Vertragsperiode 
und die Schlussberichte wurden bei den 
jeweiligen Kantonen zur Evaluation ein-
gereicht. Anschliessend werden die 
Schlussberichte und die Anträge zur Ver-
längerung der Projekte vom Bundesamt 
für Landwirtschaft (BLW) geprüft.

Kleinstrukturen auf kleinstem 
Raum
Asthaufen, Sandlinsen und Steinhaufen 
sind wichtige Kleinstrukturen für viele 
Lebewesen wie beispielsweise Eidechsen 
oder Wildbienen. Hierfür reichen bereits 
kleine Flächen, um Nistmöglichkeiten 
oder Unterschlupf zu bieten. Dieses Jahr 
wurden deshalb in einigen unserer Pro-
jekte wie in Schänis-Benken die Fläche 
unter Freileitungsmasten mit Kleinstruk-
turen ökologisch aufgewertet.

Blühende Buntbrache zur Insektenförde-
rung und Landschaftsbereicherung

Attraktive Ruderalfläche, Sandlinse und Asthaufen 
unter einem Freileitungsmasten

Amphibienlaichgewässer in  
Schänis-Benken


